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OJeversch es Wo chenblatt
25 . Sonntag , den 21. Juni 1835.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Die im Juni d . I . fälligen Herrschaftlichen und!

öffentlichen Abgaben, als:
1 ) additionelle und ordinaire Contribution für das 2 ..

Quartal
2 ) extra ordinaire Contribution für das 1 . halbe Jahr
3 ) Brandcassen Abgabe
4) Heuerl . und Häuslings Contribution
5 ) Jeversches Mühlenkost und Dristgeld aus dem'

Kirchspiel Cleverns ( für das volle Erbe 2
30 gr. Cour.)

6 ) Clevernser Kirchen Anlage a Gras 2 »/z gr . Cour.
7) Rvstringer Sielanlage , 1 . Termin » Gras 4 gr. Gold
8) Sander Vogts Gehalt xnc> 1833 und 1834
9 ) Jeversches Vorstadts Servicegeld, Johannis Quartal

werden am 24 . 25 . 26 . und 30. Juni und am 1 . 2 . 3.
- und 4. Juli d. I . von dem Amts Einnehmer erhoben werden . -

Amt Jever 1835 Juni 10.
Toel.

2. Zur Examination der über die Behuf der Schlö- j
tung und Reinigung des großen Moorwarfer , Moorlands?
tief , Wiedler , Poggc -und Feldhausertiefe vorgeschossenen
Kosten geführten Rechnungen ist Termin auf den 25.' d.' M . Vormittags 10 Uhr in des Gastwirths König
Hause angcsetzt , in welchem sich sowohl die von den In¬
teressenten erwählten Bevollmächtigten, als die Interessen¬
ten selbst einzusinden haben.

Amt Jever 1835, Juni 13.
Toel.

Heintzen.

,
3. Den Interessenten des Velsteinschen Stipendiums

wird hiedurch bekannt gemacht , daß in dem zufolge der
Bekanntmachung vom 18. Februar d . I . auf den 22.
April d . I . .

anberaumt gewesenen Termine der Geheime-
Hofrath Römer in Oldenburg aus den Mitgliedern der
Familie zum Mitdirector der Stiftung und der Oberamt¬
mann Strackerjan , der Pastor Jbbecken und der
Rathsherr Harbers , sämmtlich in Oldenburg , zu Mit¬
gliedern .des .Familienrathes erwählt worden sind , und
werden alle diejenigen Interessenten , welche in dem obge¬
dachten Termine nicht erschienen sind , dem angedrohten
Präjudiz gemäße als den Beschlüssen der Majorität der
Erschienenen stillschweigend beigetreten hierdurch angenom¬men , so wie diejenigen , welche ein Recht auf Auszahl¬
ung des Stipendiums erworben zu haben vermeinen und
sich m ' jenem Termine nicht gemeldet haben , mit
ihren desfälligen Ansprüchen hiermittelst pracludirt wer¬den.

Der Bestimmungen der Stiftungsurkunde gemäß ist
von der Direktion der Stiftung unter Zustimmung deS
Familienrathes ferner beschlossen worden, daß künftig , so
lange noch Descendenten des Stifters vorhanden sind, das
Stipendium nur denjenigen Descendenten conferirt wer¬
den soll , welche während sie studieren , zunr Genuß deS
Stipendiums gelangen können und zwar denjenigen , wel¬
che 'der AllgsbUrgischen Eonfession zugethan sind und
Theologie studieren , so, daß unter mehreren Concurrenten
das Höhere Lebensalter best Vorzug giebt.

Das Stipendium soll demnach aufs Neue an
e i n e n derjenigen Descendenten des Stifters ver¬
liehen werden , welche den obigen Bestimmungen gemäß
zum Genuß des Stipendiums qualisicirt , sich Michaelis
d. I . bereits auf einer Universität befinden oder alsdann
die Universität beziehen. — Es haben daher diejenigen,
welche zum Genuß dieses vorläufig jährlich auf 80 «K
Gold bestimmten,- für die Dauer der Studierzeit, jedoch
nicht auf mehr als drei Jahre zu verleihenden Stipen¬
diums zugelasseN zu werden wünschen , ihre desfälligen
schriftlichen . Gesuche , welchen die Nachweisung über
die Abstammung von dem Stifter und ein Geburtsschein
in glaubhafter Form beizufügen ist , gegen den 1 . Sep¬
tember d. I . Fei der Direction der Stiftung einzureichen,
unter der Verwarnung , daß später eingehende Gesuche
nicht berücksichtigt werden sollen.

Allen Betheiligten dient endlich zur Nachachtung,
daß bei einer ferneren Vacanz des Stipendiums die Auf¬
forderung zur Anmeldung von der Direction der Stiftung
in den OldenburgischenAnzeigen , dem JeverschenWochen¬
blatte und dem Amtsblatte für die Provinz Ostfriesland
bekannt gemacht werden wird , daß alle übrigen das Sti¬
pendium betreffenden Bekanntmachungen aber fernerhin
nur den Oldenburgischen Anzeigen inserirt werden sollen.

Oldenburg , aus dem Stadtmagistrate 1835, Mai 26.
Wöbcken.

Strackerjan.

Gestohlene Sachen.
In der Nacht vom 7. zum 8. d. M . sind zu

Reepsholt folgende Sachen mittelst Einbruchs entwandt
worden : '

1 ) 1 Schawl von weißem Merino mit blaurothem
Rande , erst wenig gebraucht,

2) 1 Umschlagetuch , blau im Grunde, mit feuerrothen,
grün und weißen Blumen,

3) 1 blau seidenes dito , mit gelben Streifen,
4) 1 fein flachfenes Bettlaken , 8 Ellen groß, mit

rother Seide gezeichnet : M . ck. 6 . L . 1816 . 6,
5) 2 flachsene dito , 7 >4 Elle groß , mit rother Seide

gez : M . 0 . 4,



6) 1 neues hedeneS dito , gez : VI. f) . 6,
7) 1 schon gebrauchtes dito >: gez : M, 3. 1̂ . o,
8) 3 dito dito , gez : LI 0 . Z,
9) 3 fein flachsene Küssenbühren, mit rother Serbe

gem : Ll . 3 . 6 . L . 12,
10) 3 vrdinaire dito , gem : Ll . O . 6,
11 ) 3 dito dito , gem : LI . 0 . 6, ,
12 ) 1 großes , schon altes , Kstrerstes Tischtuch , von

Drcll , mit weißem Garn gezeichnetem . -1 . 6.
13 ) 5 Servietten von demselben Zeuge mit weißem

Garn gezeichnet: Ll . 3 6 . K. 6,
14) 1 kleines geblümtes Tischtuch nebst sechs Serviet¬

ten von Drcll , ohne Merkmal,
15) 6 schmal gestreifte drellene Handtücher,
16 ) 6 schon gebrauchte Frauenhemde , mit rother Seide

gemerkt : Ll . 3 . 6 . O . 8,
17) 2 neue dito , gem : Ll. 3 . 6 . 0 . 6,
18) 1 dito dito , gem : » . 3 . 0.
19) 1 blaugestreifter lernnener Frauen - Unterrock,
20 ) 1 dito ungenäht, , ^ ^21 ) 1 schwarzseidene Schurze, mit schwarzen Spitzen

besetzt,
22) 1 Tüllmütze mit Besetzung und Spitzen und oben

mit weißgestreisten Florbande,
23) 1 gestickte dito mit Spitzen,
24 ) 1 schlichte dito , oben mit weißem Atlasbande,
25 ) 1 Tüllmütze mit einem . eingeknippten doppelten

Strich und in Hutform,
26) 1 gestickte Mollmütze mit Spitzen und , oben mit

rothgeblümtem Florbande,
27 ) 1 Mütze von Schirrtuch , mit weißgestreistcm Flor¬

bande , zum Zubinden versehen,
28 ) 1 Fenstergardine von schlichtem Nesseltuch mit

Frange besetzt,
29 ) '/-> Ä> baumwollenes Garn,
30 ) 2 preußische Thalerstücke von dem neuesten Ge¬

präge, in einem kleinen braunsammeten Beutel mit
messingener Knippe,

31 ) 1 weiße Altar - Decke von gekepertem Cambray mit
einem breiten ausgenäheten Saume,

32) 1 blauseidener Arbeitsbeutel in runder Form und
auf jeder Seite mit einer aus Silberdraht ge¬
wirkten runden Platte versehen. In der Einen
dieser Platten befand sich ein Füllhorn mit Blu¬
men von verschiedenfarbiger Seide , in der Andern
standen die Buchstaben LI - 0 . , als Rosen und
Vergißmeinnicht eingestickt. Der Beutel wurde an
einer blauseidenen , mit Silberdraht umschlungenen
Schnur getragen.

33 ) Zwei Stück weißen Dimity , Eines von 2^ Ellen
und Eines von 1^ Elle. Das Eine Stück war
weißer als das Andere.

Indem ein Jeder vor dem Ankauf dieser Gegenstände
gewarnt wird, werden sämmtliche Polizei- Behördenersucht
und die Königlichen Landdragoner insonderheit aufgefor¬
dert, auf vorbezeichnete Sachen achten zu lassen undresp.
zu achten , selbige auch im Betreffungsfalle benebst dem
etwaigen verdächtigen Inhaber dem hiesigen Criminal-
Amte zu übermitteln.

Wittmund , den 13 . Juni 1835.
Königliches Criminal - Amt.

W e d r k i n d.

Immobil - Verkaufe.
1 . Die Erben des weiland Hausmanns , Lnl,

Hinrichs Harken, als:
1 ) Albert Harken, Hausmann , zu HeppenS,.
2 ) Adelheit Catharina Harken, des weil . Haiihmanns , Onne Heeren Remmers, Witt «,

zu Heppens , "
3 ) Hinrich Albers Harken, Kaufmann, zuJevi,4 ) des Hausmanns , Jrp Eden Jrps, zu Hep,

penS , weiland Ehefrauen , Trienke , gebom
Harken, Erben , als:

Jrp Eden Jrps, Namens seiner miM
jährigen Kinder,
Renke Jrps,
AnkeJrps,
Lnke Hinrichs Jrps und
Edö Frerichs Jrps,

5) der weiland Gretke Eatharmr Lübben, geboklllllHarken, nachgelassene Erben , als:
deren Ehemann , Thade Boikcn Lübben, zaBelt , Namens seiner minderjährigen LMn,Maria Elisabeth Lübben,

sind gesonnen , die von Ihrem weiland Erblasser»
23. September 1820 sul, lrasta erstandenen , fl
Dauensfeld belegenen Grundstücke, bestehend:

1 , aus einem Hause , Scheune, Backhause uist
33 ^2 Grasen Landes , Kirchen - Gräbern uni
einer Erbpacht von 2 jährlich,

2, aus einem Wohnhause , Scheune, KirchenU
len , Gräbern , 16 Matten Landes und eim
Erbpacht von 2)H «K jährlich , und ferner

3, ein von CaffenJanßen gekauftes Häusling?,
Haus nebst Garten zu Heppens,

öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , nn- ist
Termin dazu aus den

(29. ) neun und zwanzigsten Juli 1835
Nachmittags 2 Uhr, in dein Hause der Wittrve dl?
weiland Gerriet Christians angesetzt.

Es werden jetzt alle diejenigen , welche an düst
vorgedachten Grundstücke Ansprüche und Forderung«!
zu haben vermeinen , aufgefordert , dieselben am

( 13.) dreizehnten Juli d . I.
unter der Verwarnung anzugeben , daß sie widrigen¬
falls damit werden ausgeschlossen und ihnen ein M-
ges Stillschweigen werde auferlegt werden.

Es wird jedoch bemerkt , daß die Grundstückes«
wohl getrennt, als zusammen vereinigt zum Verkauf«
ausgehoten werden sollen.

Termin zur Abgabe des Präclusiv - Bescheid«?
ist auf den

( 16 .) sechszehnten Juli d . I.
»«gesetzt .!

Jever , den 25. April 1835.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgrncht

der Erbherrschaft Jever.
WierichS.

RolfS.
2 . Die Erben deS weil . Zimmermanns, Johann

Hinrich StofferS, zu Rüstersiel , als:
1) der minderjährigen Kinder buchführenben Vor¬

mund , Berend Eden Otten, zu Rüstersicl,
2) Anke Stoffers, Dienstmagd bei dem Kauf¬

mann Georg daselbst,



3 ) Catbanne Margarethe SiofferS, verehelicht
an Merk Bohlen, zu Dkievel;

haben um den öffentlichen Verkauf einer von ihrem
weiland Water und Erblasser nachgelassenen , zu Rü¬

stersiel zwischen den Gründen des Mehno Gerdes
Wittwe und des Oclrich Treiber belegenen Häus¬
lingsstelle bestehend aus einem geräumigen Wohn¬
haus « nebst Garten , einer besonderen Warfstelle , wor¬

auf früher ebenfalls ein Haus gestanden und sonstigen
An - und Zubchörungcn nachgesucht ; diesem Ansuchen
ist Statt gegeben , und wird der Berkaufstermin
auf den

( 25 . ) fünf und zwanzigsten Juli d. I.
Nachmittags 2 Uhr . in des Kaufmanns Closter,
Wirthshause , zu Rüstersiel , angesetzt.

Dabei wird noch bemerkt , daß von Seiten der
Convocanten der Zuschlag sofort im ersten Veikaufs-
lermine ertheilt werden soll , wenn das Taxatum ge¬
boten oder Überholen wird.

Zugleich werken alle diejenigen , welche an das
oben beschriebene Grundstück aus irgend einem Grun¬
de Ansprüche oder Forderungen machen zu können
glauben , hiermit aufgefordert , solche in dem aus den

( 20 .) zwanzigsten Juli d I.
angefetzten Termine anzugeben , bei Strafe des Ver¬
lustes derselben.

Termin zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist
auf den ( 23 . ) drei und zwanzigsten Juli d . I.
angesetzt.

Jever 1835 , Mai 7.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
3 . Die Erben des weiland Häuslings Eilt

Eden , zum Sophiengroden , Kirchspiels Middoge,
als:

1 ) dessen Wittwe Anke geborne Helmerichs,
zum Sophiengroden , Kirchspiels Middoge,

2) dessen majorenne Kinder , als:
a , des Arbeiters Edo Onncn, zum Sopbiensiel

Ehefrau , Gesche Margarethe geborne Eden,
in sssist . rnsriti,

b , des Arbeiters Reiner Iben Möhlmann, zu
Neugarmssiel , Ehefrau , Anke geborne Eden,
! n sssist . rnsriti,

e, des Arbeiters Gerd Onken, im Amte EsenS,
Ehefrau Tomke geborne Eden, La sssist.
mariti,

ck, des Arbeiters Bertram Behrens, zu Frie¬
derikensiel Ehefrau , Trienke Margarethe geb.
Eden in sssist . inarit,

e , Harm Helmerichs Eden, Häusling im Amte
Esens,

find gesonnen , das von ihrem weiland Water und
Erblasser ererbte Grundstück , bestehend in einem , zum
Sophiengroden belegenen HäuslingShause nebst Gar¬
ten und sonstigen Zubehörungen , öffentlich meistbie¬
tend zu verkaufen , und haben bei dem Landgerichte
um den Verkauf desselben nachgesucht.

Wenn nun diesem Gesuche stattgkgeben und Ter¬
min dazu , auf den

( 14 ) vierzehnten September 1835

Nachmittags 3 Uhr in des weil . Verriet Christians
Wittwe Behausung , zu Jever angesetzt ; so werden
alle diejenigen , welche an das gevachte Immobile
Rechte und Forderungen zu haben vermeinen , hiemit
aufgeförvert . diese ihre Ansprüche , am

( 7 . ) siebenten September 1835,
bei hiesigem Landgerichte , unter der Verwarnung , an¬
zugeben , daß sie widrigenfalls damit werden ausge¬
schlossen und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde
auferlegt werden . .

Termin zur Abgab « des Präclusiv - Bescheides
ist auf den

( 10 . ) zehnten September 1835
- angesetzt.

Jever , den 19 . Mai 1835.
, Großhcrzoglich Olvenburgifches Landgetkcht
' der Erbherrschaft Jever.

Schloifer.
Hendorff.

4. In Concurssachen des Hausmanns Mehn»
Cornelius -zu Heppens , Creditoren , wird hiermit be¬
kannt gemacht daß anderweiter Termin zum öffentlichen
Verkauf des Concursgutes im Landgerichtslocale aus den

( 29 . ) neun und zwanzigsten Juni
Mittags 12 Uhr angesetzt ist, und der Zuschlag jedenfalls
ertheilr werden wird.

Jever aus dem Landgerichte , 1835 Mai 18.
Schloifer.

RolfS.
5 . Zum Verkauf unscrs Landguts zur Bohnenburg

Herrlichkeit Kniphausen im Kirchspiele Sengwarden , wel¬

ches am 1 . Mai 1836 aus der Pacht fällt ist Termin
auf den

( 15 .) fünfzehnten Juli d. I.
in dem Hausendes Mitverkäufers Harm JachenS zu
Bremerhaven angesetzt, und werden Kaufliebhaber geladen
sich sodann gedachten Tages Morgens 10 Uhx daselbst
einzusinden , wo die Bedingungen ( welche für die Käu¬

fer annehmlich gestellt) bekannt gemacht werden.
Zum Landgure gehören:

1 ) ein mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus womit
unter einem Dache das Vieh - und WirthschaftS-
Gebäude verbunden von eircs 180 Fuß lang , daS
Vorderhaus ist 80 Fuß breit mit Stallraum zu
10 Pferden , 40 Stück Hornvieh und Schweine¬
stall , und einer großen Diele , das Hinter - oder
Wohnhaus , welches durch eine Massive Mauer
vom Vorderhause getrennt ist, enthält 3 geräumige
Stuben , Helle Küche , gewölbten Keller und eine
sogenannte Käfekammer , auch hinlänglichen Boden-
Raum zu reinen Früchten,

2 ) ein Backhaus gleichfalls mit Ziegeln gedeckt,
3 .) ein großer Obst - und Gemüse - Garten,
4 ) ein Manns - und ein Frauens -Stuhl in der Srng-

warder Kirche,
5 ) eine Begräbniß - Stelle auf dem Sengwarder Kirch¬

hofe,
6) ein Areal von 60 Matten Landes sehr großer

Mgaße des besten Marsch - oder Kleibodens , wel¬
cher sich zu allerlei Saat vorzüglich zu Rappsaat
eignet , die Herrschaftlichen Abgaben und Gefälle
sind äußerst wenig und bestehen jährlich in ciro«
30 »A Gold und 2 Tonnen Hafer,

' die Gebäude



sind wohl erhalten und durch die in den letzten
Zähren vorgcnommenen Bauten ansehnlich ver¬
bessert, das Landgut liegt höchstens »-4 Stunde von
Sengwarden , die Products desselben finden an den
^ 4 Stunde entfernten Ein - und Ausschiffungs-
Plätzen Hook- und Jnhausersiel Absatz.

Sollte keine annehmliche Kaufsumme geboten werden,
sv wird ein Versuch zum Verpachten in demselben Termine
vorgenommen werden.

Bremerhaven und Bremerlehe , den 10. Juni 1835.
Harm Aachens. Rebecca Jachens geb . Hane.
Hinrich Hons . Anna Hons geb . Hane.

Colwocatton.
Die Justiz - Commissions - Räthin , Helene

Sophie Detmers, geborne Brants, zu Esens,
gab zufolge einer am 20 . October 1830 errichteten
notariellen Schuldverschreibung an den Hausmann,
Ehnt UlferS Hinrichs, zum Friedrich - Augusten-
Groden , ein Anlehrn von 1500 «K Gold gegen jähr¬
liche 5 Procent Zinsen . Die Forderung ward am
29 . Lctober 1830 Vormittags 10 '/ -, Uhr , Vol . 43,
kol . 581 , fg . 448 ingrossirt , und demnächst laut
Cessionsdocuments vom 25 . April 1833 dem Haus¬
mann , Reiner Onken, zu Bottens , als Curator
über des Hausmanns , Memme OelrichsEvers, zu
Großwarfen, bei Hooksiel , minderjährige Kinder erster
Ehe , übertragen . Nachdem 500 °H> Gold auf das
Capital bezahlt worden , sind die restirenden 1000 «F>
Gold von dem gedachten Reiner Onken. in obiger
Eigenschaft , und von der volljährigen Ehefrau des
Hausmanns , Siebern Janssen, zu Middoge, Jda
Catharine , gebornenEvers, weiter , kraft Doku¬
ments vom 14 . April 1835, an den Gastwirth,
Christophe! Albers, zu Hooksiel , cedirt.

Da nun daS Jngrossationsdocument verloren ge¬
gangen ist , und die Tilgung des Jngrossats für den
Belauf der bezahlten Summe bewirkt werden soll, so
werden auf Ansuchen der Betheiligten alle diejenigen,
welche an die gedachte Forderung von 1500 Gold
«nur socessorüs Ansprüche zu haben vermeinen,
aufgefordert , sich . damit , bei Verlust ihrer Rechte , am

( 7 . ) siebenten September d . I.
Morgens 10 Uhr, bei dem Unterzeichneten Landgerichte
zu melden.

Termin zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides
ist auf den

( 10 .) zehnten September 1835
angesctzt.

Jever , den 15 . Mai 1835.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

_ Rolfs.
Concurse.

1 . Nachdem wider den israelitischen Handels¬
mann , Moses Mendelsohn, in der VorstadtJever.

am (6 . ) sechsten März d . I . ,
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist, so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kund«
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
rurseS , der gesetzlichenVorschrift gemäß , nachste¬
hende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 7 . ) siebenten September d . I.

in welchem Termine alle diejenigen, welche an den ob,
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grund«
Forderungen, Ansprüche oder zur Compensation ge,
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concms«
hieselbst anzugeben, und die zur Begründung ihr«,
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An,
gäbe - Reccssen , unter der im tz. 42 . dir

- Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu,
legen , auch alsdann einen der hier recipirten An¬
wälde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬
sem Concurse zu bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 22 . ) zwei und zwanzigsten October d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Fon
derungen, bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon früher
geschehen ist.

3) Zur Anhörung des Prioritäts -. llr-
theils auf den

K ( 9 . ) neunten December 1835 , und
4) Zum öffentlichen Verkaufe des Co»

rurs - Gutes im Geri chtshau se auf den
( 16 . ) sechszehnkcn Januar 1836.

Jever , den 29 . April 1835.
Grvßherzoglich Oldenburgisches Landgerich!

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.
2 . Nachdem wider die Ehefrau des Schlachters

Gerhard Grahlfs zu Jever , Anna Margarethe
Grahlfs, am 16 . December 1834 Schulden halber
der Concurs hieselbst erkannt worden ist , so wird
solches hiedurch zur öffentlichen Kunde gebracht,
und es werden zur Ausführung des Concurses , der
gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende Termin!
angefetzt:

1) Zur Angabe auf den
( 7 . ) siebenten September d . I.

in welchem Termine alle diejenigen, welche an die ob-
gedachte Gemeinschuldnerin aus irgend einem Gruck
Forderungen, Ansprüche oder zur Compensation g>>
eignete Gegenforderungen zu haben vermeineri , solch!
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurs!
hieselbst anzugeben, und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬
be - Recessen , unter der im tz. ;42- der Concurs - Ord-
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwalde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2) Zur Liquidation auf den
(22. ) zwei und zwanzigsten October d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderung«
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen habt»
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

l 3) Zur Anhörung des Priorität s - Ud
i theils auf den
I (9 .) nruntrn Drrembtt d . 2. , und



4) Zum öffentlichen Verkaufe des C,on-

eurS - Gutes im Terichtshause auf den
( 16 ) sechzehnten Januar 1836.

Jever , den 14 Mai 1835.
Größherzoglick Oldenburgi

'
scheS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Oeffentliche Ausverdingungen.
1 . Es wird hiedurch zur öffentlichen Kunde ge¬

bracht , daß der Durchstich eines neuen Binnen - Aussen-

tiefs beim Hooksiel am
( 24 . ) vier und zwanzigsten Juni d. I.

Voemittags 11 Uhr an Ort und Stelle nach den als¬

dann bekannt zu machenden Bedingungen Püttweise öf¬
fentlich verdungen werden soll.

Hooksiel aus dem Amte Minsen 1835 , Juni 10.
Peeken Amtsauditor

der Amtmann beurlaubet.
2 . Die Reinigung der blanken Graft so wie die

Reinigung des Tiefs auf der Schlacht , soll am
( 24 . ) vier und zwanzigsten Juni

Mittags 12 Uhr an Ort und Stelle öffentlich an die

Mindestfordernden verdungen werden , und wird damit bei
der blanken Graft der Anfang gemacht.

Jever 1835 , Juni 18.
Der Kirchspielsvogt

C. I . L. Dircks-
3. Am Montage den ( 29 . ) neun und zwanzigsten

Juni sollen aus dem Nathhause zu Jever die Armenbe-
dürsnisse an Kleidungsstücken , bestehend in Lieferung von
Linnen , Fünfschaft , Baumwollenzeug und ordinärem La¬
ken und das Anfertigen der Kleidungsstücke , der Schuhe
» . Särge , öffentlich mindestfordernd ausvcrdungen werden.
Proben der Zeuge müssen bei der Annahme vorgelcgt werden.

Jever 1855 . Special - Armen - Jnspection.
4 . Ich will einen Brunnen zu graben und zu

machen am ( 27 . ) sieben und zwanzigsten Juni d. I.
Nachmittags 4 Uhr öffentlich ausverdingen.

Großostiem . August Evers , Gastwirth.

Vergantungen.
1 . Der Kaufmann Wieben in Jever läßt am

( 27 .) sieben und zwanzigsten
Juni 1835 Nachmittags 1 Uhr auf dem von Ulrich Cas-
sens bewohnten zu Heppens belegenen Landgute des Her¬
mann Goris

28 Grase Meede , 9 Grase Bohnen , 6 Grase
Waitzen , 15 Grase Hafer , 5 Grase Rocken,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever 1835.

^ I . H . Reling.
2 . Der Hausmann Friedrich Christian Gerhard

Harms zu Aukens , läßt am
( 29 . ) neun und zwanzigsten

Juny 1835 Nachmittags 1 Uhr auf seinem Lande
20 Matten Hafer , 8 Matten Bohnen , 2 Mat¬
ten Rocken , 8 >/z Matten Gerste , 4 -/z Matten
Waitzen , 25 Matten Meede , Ettgrün und Ufer-
gras,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever 1835.

3 . H . Reling.

3 . Die Erben der Wittwe des weil . Hausmanns

Johann Friedrich Eiben zu Tengshausen lassen am
24 . 25 . und 26 . Juni 1835

Nachmittags 1 Uhr in dem Hause ihrer Erblasserin
Pferde , Kühe , Jungvieh , Schaafe , Schwein «,
Pflüge . Egden auch Wagen , und Fruchtweher,
Pferdegeschirr , Schränke , Tische , Stühle , Bet-

. ten , Linnenzeug , Gold , Silber , Kupfer , Mes¬

sing w.
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Jever 1835.
Relina.

4 . Der Kaufmann Wieben zu
Jever läßt am

(Zo .) dreißigsten Juni d . I.
Morgens io Uhr im Wirthshause zum
Bremer Schlüssel

eirea 6 Last besten Roeken, und eine
Quantität Speck und Schinken rc.

sodann an Feldfrüchten
5 Grase Rocken in 4 Parcelen am
Hookswege bei Peter Jaussen Peters
Hause belegen,
17 Aecker Rocken auf der Moorwar-
fer Gast belegen,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Die Liebhaber zu denFeldfrüchlen wol¬

len diese vorher in Augenschein nehmen.
Jever i835.

I . H . Reling.
5 . Die Erben des weiland Hausmanns Johann

Friedrich Eiben zu Tengshausen Wittwe lassen am
( 6 . ) sechsten Juli d. I.

Nachmittags 1 Uhr auf dem Landgute ihrer Erblasser !»

Rocken , Waitzen, Bohnen , Hafer , Gerste , Mehde,
Ufergras rc.

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever 1835.

I . H . Relrng.

6. Casper Hinrich Christop Hers läßt in der Nahe
von Neuende am"

( 3. ) dritten Juli d. I.
Nachmittags 1 Uhr mehrere alte Baumaterialien , als:

xl . m . 1000 Dachziegeln , besagte Balken und

Ständer , und was sonst zum Vorschein kommen
wird

auf Zahlungsfrist öffentlich verkaufen.

7. Die Vormünder der Kinder des weil . Haus¬
manns Wehrend Dirks zu Bohnenburg die Hausleute
Johann Gerriets Peters und Mins Tiarks zu Rem¬

melhausen, wollen am
( 3 . ) dritten Juli d. I.

Nachmittags 72 Uhr mit gerichtlicher Bewilligung ver¬

schiedene Feldfrüchte , namentlich:
6 Matten Hafer , 5 Matten Winterkorn , 2 Mat-



Im Rocken , 8 Matten Bohnen , 8 Matten Wai-
tzen und 19 Matten Mehde

auf dem früher von Wehrend Dirks bewohnten Lande
zu Bohnenburg , auf Zahlungsfrist verkaufen lassen , was
hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht wird.

Kniphausen 1835 , Juni 12.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.
8 . Die Erben des weil . Hausmanns Tiark M.

Gchonbohm lassen am
( 1 . ) ersten July d . I.

Nachmittags 1 Uhr in der Behausung ihres Erblassers zu
Wiesels , die von der am 11 . und 12 . Mai gehaltenen
Vergantung übergebliebenen Sachen : als

Tische , Stühle , Milchgeräthschaften , 1 Theekessel,
2 Kaffeekannen mehreres Haus und Küchcngcräth,
4 Stück Eimer , 1 Speckkiste , 1 neuer Breutrog,
1 Mist - Karre , 1 Schweine -Kosen , einige Stiege
Dachstroh , u . was weiter zum Vorschein kommen wird,

sodann Früchte auf dem Halme als:
Haber , Bohnen , Garste , Rocken , Waitzen , Meede,
Nachgras und Ufergras,

meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever 1835 .-

I . H . Reling.
9 . Weil . Michel Müller Kinder und Benessci-

«lerben Vormünder lassen am
( 3 ) dritten July d. I .

'

Nachmittags 1 Uhr auf dem Landgute des weil . Michel
Müller , im Wandt , allerlei Feldsrüchte , als:

Rocken , Waitzen , Hafer , Bohnen , Rappsaat , Mehde,
Fenne , Ettgrode und Ufergras

meistbietend verganten.
Jever 1835.

_
Verpachtungen.

1 . Die diesjährige Kuhschatzbutter aus den Kirchspie¬
len Sillenstede , Neuende und Heppens , so wie die in
diesem Jahre aus dem Amtsdistricte zu liefernden Herrn¬
hühner werden am 22 . d. M . Vormittags 10 Uhr im
Amtslocale verpachtet werden.

Amt Jever 1835 , Juni 12.
Toel.

2 . Weiland Michel Müller Kinder Vormünder
wollen ihrer Pupillen im Wandt , Kirchspiele Neuende,
belegrnes Landgut , groß 56 »4 Grasen nebst Behau¬
sungen , am Freitage den

( 3 . ) dritten Juli d. I.
Abends 6 Uhr , in des Kaufmanns Athen Hause , zu
Kopperhörn , nach den vorzulegendcn Bedingungen auf
drei Mai 1836 anfangende Jahre meistbietend verheuern
und wollen Heuerliebhaber sich dazu einsinden.

3 . Der Unterzeichnete will seine LandhLuslings-
stelle zu Feldhaufen im Kirchspiel Schortens belegen , nebst
30 Scheffel Rocken Einsaat Geestland , und 10 Matten
Moorland , auf Mai 1836 anzutreten , in Anton Eilks
Wirthshause zu Schortens , am

( 4 . ) vierten Juli d. I.
Nachmittags 4 Uhr , nach den alsdann einzusehenden Be-
vmguntzm , verpachten.'

Maddewardcn , den 18 . Juni 1835.
Heike Otten.

Notifikationen.
1 . Meiner Ehefrau Landgut zu Groß - Isums in,

Wittmundtr Amte , welches von dem jetzt verstorbenen
Pächter T . Hedden heuerlich benutzt worden , bestehend
in den Behausungen und 100 Dimathen , oder 120 Mat¬
ten Land , will ich auf May 1836 anzutrcten anderwei¬
tig verheuern . Die Liebhaber zu dieser Pachtung wer¬
den ersucht sich dieserwegen in Zeit von dreien Wochen
bei mir cinzuflnden und sind die Heuerbedingungen bei
mir einzusehen.

Jever 1835 , Juni 5.
Bürgermeister Jürgens . ,.

2 . Den Herren Amtsbrüdern , welche mir in b»
ihnen bekannten Angelegenheit einen Auftrag gaben , habe
ich dieserwegen erhebliche Mittheilungen zu machen , Md-.
halb ich sie ersuche , gefälligst dieselben entgegen nehme»
und zu dem Ende , am Johannis - Markt - Lage,
den 23 . Juni Morgens präcise 10 >/ , llhr,
in Franz Linz Wittwe Gasthause zur goldnen Traub:

unfehlbar sich einsinden zu wollen.

Oldorf . ' .

Chemnitz.
3 . 3000 gegen 4 Procent Zinsen sofort , und

1000 «F > im Monat August , so wie mehre kleine«
Capitalien gegen zu veraccordirende Zinsen habe ich >:
Commission zu belegen.

Jever 1835 , Juni 16.

H . Busch er.
4 . Das Scheibeschießm , so wie der Jahrmarkt

auf dem Schützenfelde , sollen am Montage den
( 6 . ) sechsten Juli d. I.

hier gehalten werden , und laden wir zum Besuche dieses
beliebten Volksfestes hiermit ein , wobei wir nur die Ver¬
sicherung geben , daß von unserer Seite alles angewandt
werden wird , die Zufriedenheit des Publicums zu erlangen.

An den drei Sonntagen welche dem Scheibeschießm
vorher gehen , marschirt die Compagnie zum Exercimi
nach dem Schützenfelde.

Die Ausweisung der Platze zu den Buden u . s. n>>
geschieht am Sonnabend den 4 Juli Abends 5 Uhr au!
dem Schützenfelde.

Esens , den 12 . Juni 1835.
Die Ofsiciere der Schützen - Compagnie.

5 . Das Wohnhaus des verstorbenen Geheimc »-
Hofraths Moehrig am alten Markte Hieselbst will ich
von jetzt an bis Mai künftigen Jahres etweder ganz oder
zum Theil verheuern und können etwaige Liebhaber sich
dieserwegen bei mir einsinden.

Bürgermeister I ü rg e vs.
6 . Ein Westrumer Armencapital , groß 550 .F

habe ich gegen 5 Procent Zinsen und sichere Hypothek in
Commission zu belegen . Dasselbe kann am 2 . Juli in
Empfang genommen werden.

Jever 1835 , Juni 16 . j ^
H . Buschcr.

7. Ein werkverständiger Schneidergeselle , kann so¬
fort Arbeit erhalten bey F . L . Otten , zu Euckwarfe , im

, Kirchspiel Wiarden.



8 . Bei dem Handels - Gärtner Kunze in Jever

sind nachstehende Pflanzen zu haben , als : Blumenkohl,

platten u . spitzen Bußkohl , rothen Kohl , weißen und blau¬

en Kohlraby , frühen und späten Würsing , feinen frühen

engl . Zucker Kopfkohl , hohen vorzüglich krausen braunen

Und grünen Kohl , starke Knoll Sellery und Porrepflanzen,

Kopf Salat , rothe Beeten , Petersilien - Wurzeln , Gurken

und Zwiebelnpflanzen , große Runkelrüben und Köllnpflan¬

zen , 10 Farben gefüllte Röhr Astern , 12 Farben engl.

Bouquets Sommer Leskojen , ferner eine Sammlung schö¬

ne Sommer Blumenpflanzen , worunter sich viele neue be¬

finden , so wie auch schöne Blumen in Töpfen . Er

empfiehlt sich damit bestens.^
9 . Die Herren Mitglieder unsers Lese - Instituts

wollen doch je eher je lieber die abgelesenen Bücher ein¬

schicken , damit selbige gewechselt werden können.

Dldorf. '
F . Carstens.

10 . Meino Janssen Jülfs will sein Landgut im

Hohenkircher Kirchspiele, - groß 49 Matten , auf Mai 1836

amzükreten , verheuern . Liebhaber dazu wollen sich bei dem

Schullehrer Schröder zu Hohenkirchen einsinden und

mit demselben contrahiren.
11 . Ein Jüngling der mit Pferden umzugehen weiß

und etwas Gartenarbeit zu verrichten versteht , kann so¬

gleich ein Unterkommen finden . Bei wem ? erfährt man

nn Jevcrschen Intelligenz - Comtoir.
12 . Frisches Selter und Geilnauer Mineral -Wasser

die Kruke 16 gr . bei Dutzend 14 gr . per Kruke , bei

Hein . Linz.
Jever im Mai 1835.
13 . Von den Fundalgcldern der Hohenkircher Ar-

mencaffe sind sofort 112 21 sch. Gold . zinslich zu.
belegen.

Hohenkirchen Juni 8 . 1835.
Bruno Jürgens.

14 . Ich habe - in Auftrag 400 bis 450 «L und

dreimal 300 zinslich gegen genügende Sicherheit zu
belegen . Pupillenschreiber Axen.

15 . Alte Bremer Fluren ( Fliesen ) habe ich billig
abzustehen.

Jever 1835 . G . Süßmilch.
16 . Alle Arten Kopfkohl -, Kohlraby -, Steckrüben -,

grüne und braune Kohlpflanzen , welche bis jetzt noch
nicht durchzogen sind , sind zu haben bei

Johann Heinrich Frcrichs,
wohnhaft neben der Mühlenstraße in Jever.

17 . Es sind jetzt wieder Sensen und Sichten vor-

räthig bei dem Drechsler Lührs an den Mühlenstraße.
18. Daß das seit vielen Jahren

Hieselbst bestehende Scheibeschießen in die¬
sem Jahre am Sonntage den 28 . Juni
d. I . stattfinden, und der nächstfolgende
Sonntag, wie gewöhnlich, festlich begangen
werden wird , macht hiedurch bekannt

Etzel 1835.
G . Husmann.

19 . Am Johanni Markt wird Tanzmusik im Schau-
spielhause sein.

Jever 1835 . D . König.

20 . Succade , Citronen , Sardellen , süße und bit¬
tere Chocolade , süße und bittere Mandeln , braunen hol¬
ländischen Senfsaamen , mehrere Sorten Thee und Reis,
schönen Perlsago , so wie mein sonstiges bekanntes Lager
von Colonial - Gewürz - und Farbe - Maaren , empfehle ich
unter Zusicherung billiger und prompter Bedienung zur
gefälligen Abnahme bestens und erlaube mir , dabei zu
bemerken , daß ich bei Partheien und gegen baare Zahlung
bedeutend unter dem Ladenpreise abgeben werde.

Jever 1835 , Juni 19.
I . F . Jhnken.

21 . Am Sonntage den 21 . Juni
werde ich zwei ganz besonders fette Och¬
sen schlachten und meinen geehrten Gön¬
nern das Fleisch davon zum Verkauf an¬
bieten . Ich empfehle mich gang ergebenst
und bitte um gütige Abnahme.

Jever i 835.
Joseph Wolf Josephs.

22 . Ein Lehrling in der Schwarz - und Schönfär¬
ber ^ kann sogleich , oder auch diesen Herbst , placirt wer¬
den . Nähere Auskunft ertheilt der Copiist Lhormäh-
len in Jever.

Juni 14 . 1835.
23 . Dem geehrten Publicum zu Jever und dessen

Umgebung zeige ich hiedurch ergebenst an , daß ich zum
bevorstehenden Johanni - Markt , mit einer Auswahl von
Stiefeln und Schuhen , für Damen und Herren , von
Aurich kommen , und meine Ausstellung im Hause des

Herrn Altona am alten Markte haben werde.
Aurich , den 15 . Juni 1835.

PH. Schnöder.
24 . Von der Schlacht bis zur hohen Brücke , ist

am Montage Abends zwischen 6 und 8 Uhr - eine kleine
Rolle in grau Papier , worin gedruckte Sachen , verloren,
der etwaige Finder wird gebeten solche gegen ein ange¬
messenes Trinkgeld im hiesigen Intelligenz - Comtoir wie¬
der abzuliefern.

Jever den 17 . Juni 1835.

25 . Des weil . Ulrich Carstens Erben , im Band,
Kirchspiel Neuende , wollen das von ihrem Erblasser nach¬
gelassene Landgut groß , 49 Grasen unter der Hand ver¬
kaufen und ersuchen die Liebhaber sich in Zeit von dreien

Wochen bei dem jetzigen Heuermann und Miterbe Lücke

Carstens einzufinden , die Bedingungen einsehen und ihr
Gebot abzugeben.

Band den 18 . Juni 1835.

26 . Der Unterzeichnete als Curatör über den Nach¬
laß des zu Bandterwierth verstorbenen Johann Ehlers
fordert hiermit alle diejenigen auf , welche Forderungen an
dieser Masse haben , ihre Forderungen am 30 . Juni 1835
in feiner Wohnung abzureichen , um eine Uebersicht der
Masse zu erhalten und wo möglich durch Accord den Csn-
curs zu vermeiden.

Band , den 18 . Juni 1835.
Hinrich Evers Behrens.

27 . I . G . Eilers zu Kleinostiem hat Kohl -,
Buskohl - , Kohlrabi - und Steckrüben - Pflanzen zu »er¬
kaufen.



28 . Die für den 50 . Jahrestag der Amtsführung
des Herrn Postor Carstens zu Neuende angeordnete
kirchliche Feier wird am 1 . Juli d . I . Morgens 10 '̂

Uhr beginnen , welches zur Nachricht für Alle , die an die¬

sem seltenen Feste Theil nehmen mdgten , hiedurch bekannt

gemacht wird.
Neuende 1835 . im Juni
29 . Hierdurch zeige ich ergebenst an , daß ich das

bevorstehende Johanni - Markt in Jever besuchen und im

Schütting ausstehen werde . Mein dem werthen dortigen
Publicum vorzulegendes Lager besteht hauptsächlich wie¬
der in den immer bedeutender begehrten Neusilberwaaren
aus der berühmten Hennigerschen Fabrik , namentlich in:

Zuggeschirrbeschlägen , Rcitzeuggarnituren , Landarm
.

oder
Stangen , Unterleg - und Knebeltrensen , Steigbügeln,
Schraub - und Schnallsporen , Terrinen - , Punsch - , Eß - ,
Thee - und Kinderlöffeln , Leuchtern , Lichtscheeren, . Zuk-
kerzangen , Theesiebchen , Messern und Gabeln verschiede¬
ner Art , Pfeifenbeschlägen , Stcckdeckeln , Börsen - und
Strickbeutelbügeln , Strick - , Schlüssel - und Mantel¬
haken u . d. m.

Uebrigens mache ich abermals darauf aufmerksam daß
ich altes gebrauchtes Neusilber welches mit dem Stempel
Henniger versehen ist , den Umständen -nach zu halben
ja zu ?/4 Lheilen des ursprünglichen Ladenpreises an¬
kaufe . Eben sowohl bin ich sehr gerne bereit altes Sil¬
ber immer zum höchsten Preise in Zahlungen anzunehmen.
Für einen gewöhnlichen alten silbernen Löffel von 4
Loth gebe ich 4 Stück elegante neusilberne Löffel und
so nach Berhältniß . Haus - und Stubenthür - Griffe,
Wagenbeschläge und sonstige nur erdenkliche Gegenstände
die mein Lager nicht enthält , kann ich mich verpflichten
in 14 Tagen höchstens 3 Wochen prompt und äußerst
preiswürdig zu liefern.

Zugleich werde ich den geehrten Käufern eine große
Parthei der modernsten Kappen eigener Fabrik von Tuch
sowohl als von weißem , grauem und schwarzem Haar¬
tuch angefertigt , zu sehr niedrigen Preisen vorlegen , und
können Wiederverkäufer solche von mir stets billiger als
vom Auslande beziehen.

Oldenburg , den 17 . Juni 1835.
George Rüger.

30 . Am Jubiläo des Herrn Pastor Carstens
Juli 1 . d. I . wird bei mir Mittags ein Festmahl und
Abends Ball seyn , wozu ich hiedurch das geehrte Pub¬
licum ergebenst einlade.

Reuende 1835 , Juni 18.
Hknr . Janssen.

, 31 . Ungefähr ein paar Schock Büchen Klappholz
biete ich im Ganzen , gegen baare Zahlung , zum Einkaufs¬
preise an.

.Hohenkirchen . Juni 1835.

. H . M . Lohe.
32 . Am Jubilao des Herrn Pastor Carstens Juli

1 . d . I . wird Abends bei mir Ball seyn , wozu ich hie¬
durch ergebenst einlade , zugleich meine Wirthschast auch
für den übrigen Theil des Tages empfehlend.

Reffende 1835 . E . Onnen Wittwe.
-55 . Reisegelegenheit mit einem Chaise-

wagen am 25. d. M. nach Oldenburg
und Bremen.

JE . T. Zimmer mann.

34 . Der Unterzeichnete zeigt hiermit ergebenst a,,
daß am Johanni - Markttage Tanzmusik bei ihm staW
det . Für gute Musik , und gute Getränke aller Art wild
möglichst gesorgt , und bittet deshalb um zahlreichen Zu¬
spruch.

Jever 1835 . I . G . Janssen,
wohnhaft an der Krummelbogenstrch,

35 . Ich suche sogleich anzutreten 6 werkverstw
dige Zimmergescllen.

Hooksiel den 18 . Juni 1835.
Gerd Schwoon, Sielmeister.

36 . Es können sogleich noch vier werkversM
ge - Zimmer und Mauer - Gesellen bei mir in gutes Lch
und neue Arbeit treten.

Horumersiel Juni 17 . 1835.
Johann Siebels Heinz ?.

37 . Ein sachverständiger Zimmer - Geselle und M
Mauer - Gesellen , können sogleich Arbeit bei mir erhalle».

Accum 1835.

_ _ Hinrich Lübben.

Mit iw . 26 schließt der halbe Ich'«
gang des Jeverfchen Wochenblatts . De/
Lesegeld pr. Exemplar beträgt 54 M,
ohne die Besorgungskosten.

Jever i835.
Mettcker.

Schiffs - Liste vom Hvvkstel.
Angekommen.

Den 2 . Juni Cap . F . Lührs, d . j . Bruno Hannfl . m . Fische»
v . Norderney . — I . Gcrriets , d . Hoffnung , Oldenbfl. ledig
v . Rüst- rsiel . — E . B . Schson , Lallena , Oldenbfl . m>Stück¬
gütern v . Bremen . — I . Fulfs , d . Hoffnung , Lldrnbst . n>.
Salz v . Wangeroge . — H . Mehring . Provincia , Hannfl.
ledig v . d . Elbe . Den 3 . S . H . Freese , Eintracht , Oldenbfl.
ledig v . Rüstersiel. — H . Heibner , Soph . Maria , Oldenbfl.
in . Stückgütern v . Bremen . Den 4 . B . Spelde , 3 Gebe.,
Hollst, m . Torf v . d . Ems . — O . H . Onkcn , Hooks Packst
Oldenbfl. m . Schill v . Wangeroge . Den 6. L . H . Jaich»,
3 Gebr . , Oldenbfl . ledig v . d . Weser.

Abgegangen.
D . 2 . Juni Cap . I . H . Fulfs Catarina Oldenbfl . m . Getttit!

N. Bremen . — L. Rohsenthal , Helena , Hannfl . ledig ». l>.
Ems . Den 3 G . O . Wisser, Hinrich , Oldenbfl . m . Wall-
n . d . Ostsee - I . Gerrits d . Hoffnung , Oldenbfl . m . Get»
de n . Rüstersiel. — H . Lührs , d . j . Bruno , Hannfl . ledig ».
Norderney . — H . Jansten , Schallupe , Ha-nnfl . ledig n . S!n
Harlingersiel . Den 4 . I . Fulfs , d . Hoffnung , Oldenbfl.
m . Stückgütern n . Rüstersiel. Den 6 . H . Mehring , PreM
cia , Hannfl . m . Getraide n . Hamburg . — I Thuholt , M »-
ria , Oldenbfl . ledig n . Rüstersiel.

Uhr Nachmittags . « 5

Abfahrtstunden des
Paquet - Schiffes

von der goldenen Lime
nach Wangeroge.

6 Uhr Morgens.
6. 6 '/z „ „

8. 8
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